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Willkommen in
Lengenfeld. 
GGR Barbara Hauswirth,
Bürgermeister Christian 
Kopetzky und GR Manfred
Weiß (v. l.) präsentieren 
Magnete und Postkarten für
Gäste sowie die Willkom-
mensmappe für Zugezo-
gene. Seite 3
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AUSGABE DEZEMBER 2019

Campus Lengenfeld
feierlich eröffnet
Große Freude und Begeisterung
herrschte bei der Eröffnung des
Campus am 22. November. Lan-
desrätin Christiane Teschl-Hof-
meister übergab auf charmante
Art zusammen mit Bürgermeister
Christian Kopetzky die neue An-
lage offiziell ihrer Bestimmung.

Seiten 10 & 11

Lengenfeld III: Bau geht
in die finale Phase
Der Bauträger des Projekts, die GEDE-
SAG, lud Ende November zur Glei-
chenfeier von Lengenfeld III, in der
sich dann auch das neue Gemeinde-
amt befinden wird.                   Seite 2

Ein frohes FestEin frohes Fest
und Prosit 2020!und Prosit 2020!
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Lengenfeld IIILengenfeld III

Gleichenfeier, 
Gleichenspruch,
Gleichengeld &
Gleichenessen

Der Rohbau des Ge-
meindeamtes, der Arzt-
praxis und der Gedesag
Wohnungen ist fertig!
Die Wohnbaugesell-
schaft lud am 26. No-
vember zur Gleichen-
feier. 

Prokurist Ing. Wolfgang
Steinschaden machte
einen kurzen Bericht,
dankte allen Beteiligten
für die gute Zusammen-
arbeit. Den Gleichen-
spruch auf der Baustelle
sprach Vorarbeiter Franz
Steiner. Abschließend
gab es „Gleichengeld“
für die tüchtigen Arbei-
ter, bevor es zum Glei-
chenessen ins Gasthaus
Anderl ging. 

Bürgermeister Ko-
petzky und die Bediens-
teten der Gemeinde
nutzten die Gelegenheit,
um die Räumlichkeiten
des  neuen Gemeinde-
amtes zu begutachten.
Hell und freundlich wer-
den sich diese präsentie-
ren, wenn sie vor-
aussichtlich im Okto-
ber/November 2020 be-
zogen werden können. 

Infos über den Projekt-
fortschritt von  LENGEN-
FELD III erhalten Sie
unter  02732/83393.
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Infos Gemeinderatswahl 2020
Am 26. Jänner 2020 wird

der Gemeinderat neu ge-
wählt. Unsere „Amtliche
Wahlinformation“ erleich-
tert das gesamte Prozedere
der Abwicklung – für Sie
und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der
Gemeinde unsere Bürge-
rinnen und Bürger bei der
bevorstehenden Gemein-
deratswahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden
wir Ihnen im Dezember
eine „Amtliche Wahlinfor-
mation - Gemeinderats-
wahl 2020“ zustellen.
Achten Sie daher bei all der
Papierflut, die anlässlich
der Wahl und der Vorweih-
nachtszeit verschickt wird,
besonders auf unsere Mit-
teilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit
Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen
Buchstaben/Zahlencode
für die Beantragung einer
Wahlkarte im Internet und
einen schriftlichen Wahl-
kartenantrag mit Rücksen-
dekuvert. Doch was ist
mit all dem zu tun?

Wenn Sie am
26. Jänner
2 0 2 0

im Wahllokal Ihre Stimme
abgeben, bringen Sie den
personalisierten Abschnitt
und einen amtlichen Licht-
bildausweis mit. Damit er-
leichtern Sie die Wahl-
abwicklung, weil die Wahl-
behörde nicht mehr im
Wählerverzeichnis suchen
muss.

Werden Sie am Wahltag
nicht in Ihrem Wahllokal
wählen können, dann be-
antragen Sie am besten
eine Wahlkarte für die
Briefwahl. Nutzen Sie dafür
bitte das Service in unserer
„Amtlichen Wahlinforma-
tion“, weil diese personali-
siert ist. Sie haben zur
Beantragung einer Wahl-
karte drei Möglichkeiten:
Persönlich im Gemeinde-
amt, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten
Anforderungskarte mit
Rücksendekuvert oder
elektronisch im Internet.

Mit dem personalisierten
Code auf der „Amtlichen

Wahlinformation“ kön-
nen Sie rund um

die Uhr auf
www.wahlkar-

t e n a n t r a g . a t
Ihre Wahlkarte

beantragen.
Unsere Tipps: Bean-

tragen Sie Ihre Wahlkarte
möglichst frühzeitig! Wahl-
karten können nicht per
Telefon beantragt werden!

Der letzt-
m ö g l i c h e
Zeitpunkt für

schriftliche und Online-An-
träge ist der 22. Jänner
2020-24 Uhr, bzw. wenn
eine Abholung durch den
Antragsteller oder einen
Bevollmächtigten gewähr-
leistet ist, können schriftli-
che Anträge bis Freitag, 24.
Jänner 2020, 12 Uhr, erfol-
gen. 

Eine Persönliche Antrags-
stellung ist bis Freitag, 24.
Jänner 2020, 12, Uhr mög-
lich.

Die Zustellung der Wahl-
karte erfolgt eingeschrie-
ben und nachweislich (RSb)
auf Ihre angegebene Zu-
stelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten

 Vor dem Wahl-
tag/per Briefwahl: die
Wahlkarte muss bis spätes-
tens 26.01.2020 um 6:30
Uhr bei der Gemeinde ein-
langen.

 Am Wahltag: Persön-
liche Stimmabgabe in
jedem Sprengel Ihrer Ge-
meinde - oder - Sie können
Ihre unterschriebene Brief-
wahlkarte in Ihrem Wahl-
sprengel bis zum Schließen
des Wahllokales abgeben
oder durch Boten überbrin-
gen lassen.

Eine Abgabe ist auch
beim Besuch der besonde-
ren („fliegenden“) Wahlbe-
hörde (nur innerhalb des
Gemeindegebietes) mög-
lich.

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge
diese amtliche Wahlinformation! Sie erleich-
tern uns wesentlich die Arbeit ! Foto: zvg
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Willkommensmappe für neu
zugezogene Lengenfelder

Erstmals wurden eine Willkommensmappe mit vielen
wertvollen Tipps für Zugezogene, eine ansprechende
Postkarte (siehe Bild links) sowie ein Kühlschrankmagnet
erstellt. Der beliebte Gemeindekalender und der Veran-
staltungskalender 2020 wurden ebenfalls wieder neu auf-
gelegt. Das Layout der Postkarte gestaltete Gemeinderat
Manfred Weis. Postkarte und Magnet sind im Gemeinde-
amt und im Kaufhaus Hufnagl zum Preis von 2 Euro  pro
Stück erhältlich. Der Gemeindekalender und Veranstal-
tungskalender werden von den Gemeindemandataren
zwischen Weihnachten und Neujahr zugestellt. 

Treffpunkt Lengenfeld:
Herr Bürgermeister, Ihre
erste Amtsperiode neigt
sich dem Ende zu. Wie
schwer ist es, gleichzeitig
den Zivilberuf mit einem
politischen Amt unter einen
Hut zu bringen?
Christian Kopetzky: Ich

sah meine Funktion des
Bürgermeisters nie als po-
litsches Amt, sondern
fasste meine Bestellung
stets als Berufung auf, zum
Wohl der Lengenfelder Be-
völkerung zu arbeiten. Na-
türlich musste ich meine
eigenen Bedürfnisse und
vor allem mein berufliches
Engagement dabei sehr
stark zurückschrauben. 

TPL: Was hat Sie in den
letzten fünf Jahren als Orts-
chef besonders bewegt?
Kopetzky: Die gute Zu-

sammenarbeit mit meinen
Mitarbeitern im Gemeinde-
amt war stets eine positive
Triebfeder für mich und na-
türlich die gelungene Pro-
jektierung und Realisierung
des neuen barrierefreien
Gemeindeamts und des
Campus.

TPL: Was ist derzeit noch
im Laufen?
Kopetzky: Der Breitband-

ausbau sollte im Frühjahr
abgeschlossen sein.

TPL: Wie ist es da bei den
erledigten Vorhaben ei-
gentlich mit den Gemein-
definanzen bestellt?  
Kopetzky: Wir verfügen

über ein ausgeglichenes
Budget, haben zum Bei-
spiel die erste Tranche für
das Gemeindeamt aus
Rücklagen finanziert. Mein
Ansatz war stets, eine Ge-
meinde nach betriebswirt-
schaftlichen Vorgaben zu
führen. Und das, glaube
ich, ist gelungen.
TPL: Lengenfeld erhielt
vom CommunalAudit eine
Auszeichnung. Können Sie
erklären, wofür diese steht? 
Kopetzky: Es werden

dabei penibelst die inter-
nen Abläufe einer Ge-
meinde unter die Lupe
genommen. Gecheckt wer-
den zum Beispiel das Ver-
gabewesen, Personalführ-
ung, Buchhaltung, Gemein-
debetriebe, Protokolle von
Mitarbeitergesprächen so-
wie das Organigram. Die
Auszeichnung unter den
120 teilnehmenden Ge-
meinden hat gezeigt, dass
unser Weg der Richtige ist.
Zudem wird eine Ge-
meinde jedes Jahr von
einer Abteilung des Landes
überprüft und auch daraus
ist ersichtlich, dass die zu
erledigenden Dinge bei uns
immer weniger werden.

TPL: Welche Dinge konn-
ten, abgesehen von den
Projekten in Ihrer Amtszeit,
noch abgehakt werden?
Kopetzky: Die große An-

zahl von unerledigten Bau-
akten wurde konsequent
abgearbeit, die Nachmes-
sungen beim Kanal erle-
digt, unser  Gebührenhaus-
halt in Ordnung gebracht.

TPL: Was soll aus Ihrer
Sicht in den nächsten Jah-
ren in Lengenfeld noch an-
gegangen werden?
Kopetzky: Punkto Infra-

struktur müssen Wasserlei-
tung und Kanal  in der
Bachgasse und am Schik-
kenberg erneuert werden.
Dies sind tickende, 65 Jahre
alte, Zeitbomben,  die
schon 1954  errichtet wur-
den. Auch neues  Bauland
soll geschaffen werden.

TPL: Die Klimadiskussion
ist in der Öffentlichkeit zu-
letzt in aller Munde. Was
unternimmt die Gemeinde
in Sachen CO²-Vermei-
dung?
Kopetzky: Mit Ausnahme
des Feuerwehrhauses wer-
den bereits alle anderen
Gemeindebetriebe mit Bio-
masse beheizt. Die Be-
leuchtung im Ort wird  auf
energiesparende LED-Lam-
pen umgerüstet.  Wir ha-

ben auch die Anzahl der
Mistkübel erhöht und ver-
suchen generell, unseren
Ort so sauber wie möglich
zu halten.

TPL: Wie schwer ist es für
Sie, die zahlreichen Ter-
mine und Verpflichtungen
als Bürgermeister wahrzu-
nehmen?
Kopetzky: Zugegeben,
nicht immer leicht. Ich habe
es mir aber zur Prämisse
gemacht, stets alle Termine
bei jenen Verbänden und
Organisationen, in denen
Lengenfeld vertreten ist,
persönlich wahrzunehmen.
In Lengenfeld Bürgermei-
ster zu sein, ist, wie schon
gesagt, für mich kein Job,
sondern Berufung.
TPL: Herzlichen Dank für

das Gespräch. -bb-

„Bürgermeister ist für mich Berufung!“

TPL-3-19-skoro_verspaltig  10.12.2019  16:22  Seite 3



TREFFPUNKT              
LENGENFELD

4  GEMEINDE-INFOS - WERBUNG

Gasthaus Hartmann Anderl
Jubiläumsfeiern, Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung,  Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering (gegen Voranmeldung)
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr

(Frühschoppen mit Mittagstisch) - Montag Ruhetag

Hartmann Anderl 
und sein Team

freuen sich auf Ihren Besuch!
Langenloiser Straße 15 -

 0676/5065571

Wasserverbrauch
bekannt geben
Sie haben bereits vom Ge-

meindeverband die Zu-
schrift für die Wasserable-
sung mit Stichtag 31. 12.
2019 erhalten. Sie können
den Wasserstand Ihres An-
wesens elektronisch oder
postalisch erledigen. Bitte
die Karte wie gewohnt aus-
gefüllt und unterschrieben
bis zum bekanntgegebenen
Termin an den GV retour-
nieren. Onlineerfassung
unter www.zaehlerstand.at
ist möglich. Mit einem QR-
Code finden Sie Unterstüt-
zung. Vermeiden Sie bitte
eine telefonische Zähler-
stand-Bekanntgabe – dies
behindert die automati-
sierte Verarbeitung! 
Sollte die Zählerstandsmel-
dung nicht fristgerecht ein-
langen, so wird der
Verbrauch an Hand des
Verbrauches des letzten
Jahres geschätzt.

Nationalratswahl 2019:
So wählte Lengenfeld

Liebe Lengenfelder!
Für ein geplantes Pro-

jekt benötige ich wieder
Ihre wertvolle Hilfe. Ich
suche alte Fotos (circa 30
Jahre und älter) von Len-
genfeld.

Alles ist möglich: Über-
sicht über den Ort, Ge-
bäude, Höfe, Leute, alle
Arten von Veranstaltun-
gen, Tiere usw.

Ich bitte Sie höflich, mir
Ihre passenden Fotos
kurz zu borgen, Sie erhal-
ten sie unversehrt und
rasch zurück. Ich bedanke
mich schon jetzt. Bitte
kontaktieren Sie mich
0664/4247813.E-mail :
thaller.anna@a1.net
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3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891
krems@birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Straße 50
Telefon +43 2734 2414
 langenlois@birngruber.atwww.birngruber.at

 Der Golf Variant

1) € 4.000,– brutto Investbonus u. 8% Unternehmerbonus erhalten Sie bei Kauf eines neuen Golf Variant. Gültig bei 
Kauf ab 01.10.2019 bis 31.12.2019, Zulassung bis 31.03.2020. Alle Aktionen gültig f. Unternehmerkunden m. 
gültiger UID-Nr. (o. Ärzte m. eigener Praxis, Rechtsanwälte m. eigener Kanzlei, Land- u. Forstwirte). Verbrauch: 
4,9 – 6,7 l/100 km. CO2-Emission: 126 – 164 g/km. Verbrauch Erdgas (CNG): 6,5 – 6,7 m3/100 km. 
CO2-Emission: 116 – 125 g/km (Werte nach WLTP). Symbolfoto. Stand 11/2019.

Jetzt für Unternehmer mit 
€ 4.000,– Investbonus1) u. 
8 % Unternehmerbonus 1)

AUS DER GEMEINDE - WERBUNG 5
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Gespart, investiert und
Rücklagen gebildet

Motivierte Heimatforscher

Die letzten fünf Jahre
wurde in der Marktge-
meinde gut gewirtschaftet.
2019 war für die örtliche Fi-
nanzabteilung  ein interes-
santes und anstrengendes
Jahr.

Durch die Umstellung der
Gemeindebuchhaltung laut
einer Gesetzesänderung
auf die Doppik ab 2020 laut
der Voranschlags- und
Rechnungsabschlussver-
ordnung 2015 wurde es
notwendig, das Vermögen
der Gemeinde zu erfassen
und auch zu bewerten. 

Bei dieser Erfassung
wurde durch die gute Zu-
sammenarbeit der Manda-
tare mit den Bediensteten
der Gemeinde und durch
das große Engagement des
Bürgermeisters ein vorläu-

figes Vermögen in Höhe
von 9,9 Millionen Euro er-
fasst.

Auch der neue Voran-
schlag für das Jahr 2020
wurde bereits nach den
neuen Richtlinien erstellt
und zeigt, dass die Ge-
meinde in den letzten Jah-
ren immer sehr sorgsam
mit dem Gemeindevermö-
gen umgegangen ist. 

Obwohl sehr viel investiert
wurde und sich dadurch die
Schulden auf einen Betrag
von rund 7,2 Millionen Euro
erhöht haben, konnten
durch überlegtes Wirt-
schaften Rücklagen in
Höhe von € 385.100 gebil-
det werden.

- Claudia Janka - 
(Buchhaltung 

MG Lengenfeld)     

24 Teilnehmer des Lehr-
gangs „Regional- und Hei-
matforschung“, darunter
der Lengenfelder Christoph
Konicek und Lebensgefähr-
tin Ursula Neuhauser (von
links) freuten sich über den
erfolgreichen Abschluss
ihrer Ausbildung.

Lehrgangsleiter Gerhard
Floßmann und Ulrike Vito-

vec, Geschäftsführerin des
Museumsmanagement Nie
derösterreich, überreichten
bei einem Festakt auf der
Schallaburg die Zertifikate.
Die aufwändig erarbeiteten
Abschlussarbeiten werden
im Laufe der nächsten Mo-
nate in der Schriftenreihe
für Regional- und Heimat-
forschung veröffentlicht. 
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Heizkostenzuschuss
Antrag bis 30. März
Die NÖ Landesregie-
rung gewährt  sozial Be-
dürftigen einen einma-
ligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperi-
ode 2019/20 in Höhe
von 135 €. Der Heizkos-
tenzuschuss muss beim
Gemeindeamt am
Haupt wohnsitz mittels
Antragsformulars und
Vorlage der E-Card be-
antragt und geprüft
werden. Die Auszahlung
erfolgt durch das Amt
der NÖ Landesregie-
rung. Die genauen
Richtlinien für die Einrei-
chung können in einem
direkten Gespräch im
Gemeindeamt abgeklärt
werden. Wir sind auch
gerne beim Ausfüllen
des Antrags-Formulars
behilflich. Nähere Infor-
mation gibt es auch
unter www.noe.gv.at. 

Planspiel „Zivilschutz Lengenfeld“

Im Ortsgebiet gelegene
und dem öffentlichen Ver-
kehr dienende Gehsteige
und Gehwege, einschließ-
lich der dazugehörigen
Stiegen, müssen von
Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert, sowie bei
Schnee und Glatteis be-
streut werden (§93 Stra-
ßenverkehrsordnung).

Diese Verpflichtung trifft
die Grundeigentümer jener
Grundstücke, die an den
Gehsteig bzw. Gehweg an-
grenzen, sofern dieser nicht
mehr als drei Meter von der
Grundstücksgrenze ent-
fernt ist. Zu räumen bzw. zu
streuen ist entlang der ge-
samten Grundstücksgren-
ze, und zwar in der Zeit von

6 Uhr bis 22 Uhr. Gehsteige
& Gehwege sind in ihrer
gesamten Breite zu räu-
men. Ist kein Gehsteig oder
Gehweg vorhanden, so ist
der Straßenrand in einer
Breite von einem Meter zu
räumen und zu bestreuen. 

Dabei ist Folgendes
zu beachten:

Bei Räumung privater
Parkplätze und Gehwege
darf der Schnee nicht auf
die Fahrbahn entsorgt wer-
den!

Es müssen Schneewech-
ten und Eiszapfen entfernt
werden. Wenn nötig, sind
die gefährdeten Straßen-
stellen abzuschranken oder
sonst in geeigneter Weise

zu kennzeichnen. Das Auf-
stellen von Warnhinweisen
(z.B. „Achtung Rutschge-
fahr“) oder Latten sind
immer nur Sofortmaßnah-
men und entbindet den Ei-
gentümer nicht von einer
ordnungsgemäßen Reini-
gung und Streuung. Wenn
nötig, sind gefährliche Be-
reiche sofort zu sperren!

Geparkte Autos auf der
Straße behindern Einsatz-
fahrzeuge und führen un-
weigerlich dazu, dass
Bereiche nicht geräumt
werden können. 

Bitte stellen Sie Ihr Kraft-
fahrzeug so ab, dass Ein-
satzfahrzeuge auch
jederzeit ungehindert räu-
men können!

Schneeräumung - Was zu beachten ist

Der Schutz des Menschen
ist vorrangiges Ziel des Zi-
vilschutzes. Mit dem Zivil-
schutz möchte der Staat
seinen Bürgern helfen, Ka-
tastrophen und Notsitua-
tionen bestmöglich zu
bewältigen.

Der NÖ Zivilschutzver-
band hat es sich mit seinen
Experten zur Aufgabe ge-
macht, die Gemeinden
nicht nur über mögliche
Bedrohungen zu informie-
ren, sondern dies auch mit
einem in den Gemeinden
installierten Zivilschutzstab
zu üben. 

Zivilschutzbeauftragter
der MG Lengenfeld, An-
dreas Schuster, lud im No-
vember zu einem solchen
Planspiel. 

Bedrohungsannahme: Ein
aufziehender Sturm mit
über 140 km/h legt durch
umstürzende Bäume und
durch die Luft wirbelnde,
bedrohliche Gegenstände
die Stromversorgung des
Ortes großteils lahm. Die
Einsatzleitung mit Bürger-
meister Christian Kopetzky
musste die Bedrohung
richtig einschätzen und mit
dem vorher festgelegten

Stab entsprechende Ent-
scheidungen treffen. 

Das Planspiel unterstütz-
ten Experten des NÖ Zivil-
schutzverbandes. Bürger-
meister Kopetzky und  An-
dreas Schuster lobten die
Einsatzfreudigkeit der Teil-
nehmer. „Die Zusammenar-
beit zur Sicherheit der
Bevölkerung steht bei einer
Katastrophe an erster
Stelle. Und dies muss auch
immer wieder in Planbei-
spielen geübt werden“,
zeigt sich der Ortschef mit
der ersten Übung sehr zu-
frieden.

Für den Ernst gerüstet. Eine angenommene nahende Katastrophe wurde durch den Zi-
vilschutzstab beim Planspiel in Lengenfeld erfolgreich abgewendet .   Foto: Dorothea Anderl

Wasseruhren vor 
Frost schützen!
Die Gemeinde macht

alle Liegenschaftsbesit-
zer darauf aufmerksam,
das Wasserleitungssy-
stem, besonders leer-
stehende Häuser,   vor
Frost zu schützen. Ven-
tile, die nicht mehr ver-
wendet werden, ent-
leeren und schließen!
Wenn sich die Wasser-
uhr in einem unge-
schützten Bereich be-
findet, Türen im In-
nen- und Außenbereich
abdichten, um bösen
Überraschungen nach
den Wintermonaten
vorzubeugen. Unbe-
merkte Rohrbrüche ver-
ursachen einen enor-
men Wasserverbrauch,
der vom Liegenschafts-
eigentümer zu bezahlen
ist.
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Blumenschmuck. Die
Siegerin des Wettbewerbs
2019 in der Kategorie „Blu-
menschmuck Gestaltung
am und rund ums Haus“ ist
Gabriele Ettenauer, Lan-
genloiserstraße 89. Auf den
Plätzen folgen Judith Stei-
ninger-Braun, Langenloi-
serstraße 6 und  ex equo
Herbert Braun, Karl-Berger-
Weg 7 und Katrin Leuthner,
Kremser Straße 1. Die Sie-
gerehrung wird im Rahmen
des Jahresausklanges am
30. Dezember 2019, 19 Uhr,
im Festsaal Lengenfeld
stattfinden. Wir gratulieren
den Preisträgern.

Müllabfuhr 2020. Eine
der Beilagen dieser Aus-
gabe beinhaltet den Müll-
abfuhrplan des Gemeinde-
verbandes für Umwelt-
schutz für das Jahr 2020.
Bitte gut aufheben! Zusätz-
lich sind die Abfuhrtermine
auch im „Gemeindekalen-
der“ eingedruckt.

Gelbe Säcke. Für jeden
Haushalt sind Anfang Jän-
ner eine Rolle gelbe Säcke
(6 Stück per Rolle) vorgese-
hen. Bitte im Gemeindeamt
bei Bedarf abholen! Sollten
Sie mit der Menge nicht
das Auslangen finden, so
können Sie sich jederzeit
auch während des Jahres

im Gemeindeamt während
der Amtsstunden Nach-
schub besorgen. Bitte auch
weiterhin um Beachtung
der Sammelrichtlinien:
Gelbe Säcke, die mit Rest-
müll verunreinigt sind, wer-
den vom Gemeindever-
band nicht bei der Abho-
lung mitgenommen! Das
ASZ Mitte in Stratzing ist
jeden Mittwoch von 8 bis
18 Uhr geöffnet.

Jagdpachtschilling. Am
2. und 9. Februar wird je-
weils von 9 bis 11.30 Uhr im
GH Anderl der Jagdpacht-

schilling ausbezahlt. Emp-
fangsberechtigt ist nur der
Grundstücksbesitzer bzw.
eine mit einer schriftlichen
Vollmacht ermächtigte Per-
son. Sollte die Jagdpacht
nicht abgeholt werden
können, so setzen Sie sich
bitte mit Obmann Franz
Winkler ( 02719/2682)
in Verbindung. Parallel zur
Auszahlung der Jagdpacht
wird der Beitrag für die Ha-
gelabwehr eingehoben.

KOBV-Sprechtage. Der
Behindertenverband -
Ortsgruppe Krems in

Krems, Büro Drinkwelder-
gasse, ist 2020 an folgen-
den Tagen von 9 bis 10.30
Uhr geöffnet: 15. Jänner, 5.
und 19. Februar, 4. und 18.
März, 1. und 15. April, 6.
und 20. Mai, 3. und 17. Juni,
1. und 15. Juli, 5. und 19.
August, 2. und 16. Septem-
ber, 7. und 21. Oktober, 4.
und 18. November, 2. und
16. Dezember.

Danke I. Der SPÖ-Pensio-
nistenverband übergab
dem Kindergarten Lengen-
feld einen Bollerwagen.
Von Heribert Schnabl er-
hielten sie neuwertige
Spiele wie eine Werkbank
und eine  Schreibtafel. Die
Kinder freuten sich sehr da-
rüber. Danke an die Spen-
der!

Danke II. Die „Gesunde
Gemeinde“ Lengenfeld
möchte sich an dieser
Stelle noch einmal bei allen
Sponsoren und Helfern
beim Familienwandertag,
besonders bei Robert
Tremmel,  Franz Winkler,
Franz Roithner, Franz Loi-
mer, Erich Hufnagl, Josef
Weiß,  Walter Czerwenka,
Leo Franzl und Marion
Völkl sowie der FF Lengen-
feld für die großartige Un-
terstützung bedanken. 

Instandhaltungsmaßnahmen umgesetzt. Auf
Initiative von Vize Ernst Thaller wurden von der Straßenmeisterei
Langenlois Teilstücke der Langenloiserstraße und Kremser
Straße gereinigt, ausgebessert und neu verfugt. Eine gute Zu-
sammenarbeit und ein freundliches Gesprächsklima sind für die
Zusammenarbeit beider Kommunen sehr wichtig. Foto: D. Anderl

Sehr geehrte Frau Stattin, liebe Judith,
ich möchte diese Zeilen als Gelegenheit nutzen, um meine
Dankbarkeit und die Wertschätzung in Worte zu fassen und
mich bei dir und deinem Team von Herzen zu bedanken.
Danke für viele Jahre, in denen Du, liebe Judith, 
die Geschicke des Elternvereins geleitet hast. 
Danke für dein großes persönliches Engagement und danke
für Deine Verlässlichkeit. Durch deinen Einsatz wurde Vieles
möglich gemacht. Ich danke Dir im Namen meiner Kollegin-
nen und der Kinder der VS Lengenfeld für Deine ZEIT.

Alles Gute!
Regina Zeindl-Steiner, Schulleiterin

Danke Danke Danke Danke Danke Danke 

 

Regina Zeindl-Steiner 
Schulleiterin 

TREFFPUNKT              
LENGENFELDINFOBOX GEMEINDE
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3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr   

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

Caritas Werkstätte als 
Kooperationspartner
Seit 2006 pflegt das „Mobile Auftragsteam“

der Caritas Werkstätte Gföhl für die Gemeinde
einen Teil der gemeindeeigenen Grünflächen.
Die Mitarbeiter sind mit viel Freude und Enga-
gement bei der Arbeit. Vizebürgermeister Ernst
Thaller, der damals diese Kooperation vorge-
schlagen hatte, sieht sich bestätigt. Von links:.
Christian, Franz, Hermine, Klaus, Mathilde und
Thomas mit dem stellvertretenden Lengenfel-
der Ortschef.

Lachmuskeln 
gefordert. „Der
Letzte macht das Licht
aus“ und „Doktorspiele“
vereint ergab einen amü-
sante Kabarettabend mit
dem Trio Hauser-Noc-
cieri-Schwarzmann, der
kein Auge trocken ließ.
Auch Barbara Hauswirth,
die Vorsitzende des Kul-
turausschusses  und Bür-
germeister Christian Ko-
petzky waren vom Best-
of der Truppe begeistert.

Foto: Chris Leneis/NÖN

Eltern-Kind-Treff. Dieser bietet
einmal im Monat die Möglichkeit, ab-
seits des Alltags zu plaudern, andere Fa-
milien kennenzulernen, sich auszu-
tauschen oder zu informieren. Die „Ge-
sunde Gemeinde“ organisiert auch für
das erste Halbjahr 2020 folgende Ter-
mine im Campus: 9. Jänner, 13. Februar,
19. März, 16. April, 28. Mai, 18. Juni von
15 Uhr bis 16.30 Uhr. Wenn Sie möch-
ten, dass wir Sie unverbindlich zu diesen
Terminen einladen, nehmen wir Sie
gerne in unseren Verteiler auf. Ein Anruf
in der Gemeinde (02719/2365) genügt.

Kabarettabend. GGR Barbara Hauswirth,
mit Tom Schwarzmann, Uschi Noccieri, Thomas
Hauser und Bgm. Christian Kopetzky (v. l.).www.gnant.at

KIESGEWINNUNG STEINBRUCH

ERDBAU STEINMAUERN

ABBRUCH-RECYCLING DEPONIE

TRANSPORTE MIETMASCHINEN

Foto: D. Anderl
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DA IST WAS LOS IN LENGENFELD  9

Auszeichnung. Roswitha Neuwirth, Ewald Sacher, LH-Stell-
vertreter Franz Schnabl, Lengenfelds Josef Etzenberger, Hannes
Bauer,  Kerstin Suchan und  Gregor Tomschizek (v. l.) in St. Pölten
bei  der Preisverleihung für die seniorenfreundlichsten Gemeinden.

Ehrung. Sie feierten heuer ihren 80. bzw. 85. Geburtstag
und folgten der Einladung der Gemeinde. Von links: Josef
und Anna Straub, Franz Kleinbauer, Maria Hinterecker, Karl
Priller, Anna Hufnagl, Albert Franzl, Rudolf Stadler, Vizebgm.
Ernst Thaller, Elisabeth Tremmel, Anna Penz, Bürgermeister
Christian Kopetzky und Rosa Teichtmeister.        Foto: D. Anderl

Seniorenfreundlichste Gemeinde.
Lengenfeld zählt nun auch zu den seniorenfreund-

lichsten Gemeinden in Niederösterreich. Die Auszeich-
nung durfte Pensionistenchef Josef Etzenberger in St.
Pölten entgegennehmen. Begründet wurde die Aus-
zeichnung mit zahlreichen Aktivitäten, welche der ört-
liche Pensionistenverband von 2018 an durchgeführt
und organisiert hat. Auf dem Programm standen Be-
ratungen und Hilfestellungen über Hilfe bei auftreten-
der Demenz in Familien und  (Geld)Leistungen der
öffentlichen Hand, die ältere Menschen in Anspruch
nehmen können. Weitere Themen: Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Erbschaften, Gedächtnistraining. 

Jubilarenfeier im GH Anderl
Seit vielen Jahren ist es üblich, dass die Gemeindevertretung,
wenn von den Jubilaren gewünscht, bei Goldener Hochzeit,
bei Diamantener und Eisener Hochzeit und bei einem 90.
und 95. Geburtstag usw. die Jubilare persönlich besucht und
gratuliert. Bereits in den Vorjahren wurde dieser Kreis mit
einer Jubilaren Feier ab dem 80. und 85. Geburtstag erwei-
tert. Da diese Einladung bei den zu Ehrenden sehr gut
ankam, fand dieses Treffen auch heuer wieder statt.
Bei einem gemeinsamen Mittagessen mit den Partnern
wurde gemütlich von alten und neuen Zeiten geplaudert.
Wir wünschen allen im Nachhinein alles Gute zu ihrem Ge-
burtstag! 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Saalwirt Thomas Bauer  ist
neuer Vertragspartner der
Marktgemeinde in unserer
Veranstaltungshalle,  arran-
giert jede Festlichkeit für
Sie, ob klein, ob groß, ganz
nach ihrem Geschmack.
Wie funktioniert das?

Sie klären im Gemeinde-
amt (02719/2365) ab, ob
Ihr Wunschtermin frei ist.
Danach erhalten Sie per-
sönlich eine Vereinbarung
über die Nutzung der Ver-
anstaltungshalle oder diese
zugesandt. 

Vier Möglichkeiten
zur Anmietung 

Saalmiete/Saalwirt incl.
Verpflegung & Bewirtung
 Saalmiete und Caterer

nach Wahl, Getränke durch
den Saalwirt

Saalmiete und Essen &
Getränke Selbstverpfle-
gung, Bedienung durch
den Saalwirt (zu verrech-
nende Dienstleistung € 25
excl. Mwst/Stunde) 
Saalmiete, ohne Ver-

pflegung und Saalwirt. In

diesem Fall wird der Roll-
balken vor der Schank ge-
schlossen. Die Saalmiete
beträgt 180 € exclusive  25
Euro pro Stunde für Reini-
gung nach dem tatsächli-
chen Aufwand. 

In einem direkten Ge-

spräch im Gemeindeamt
können alle Ihre Fragen im
Detail geklärt werden.

Die genauen Bestimmun-
gen zur Nutzung des Saa-
les können Sie auf der
Website der Marktge-
meinde Lengenfeld unter
www.lengenfeld.gv.at/Ver-
anstaltungshalle nachse-
hen. 

Wir würden uns über
einen Anruf und eine Ver-
anstaltungs-Order Ihrer-
seits natürlich sehr freuen. 
Direkter Draht zum Wirt
Thomas Bauer ist unter

„Tomy´s Event-Catering“ 
(0660/9977990) bzw.
events@tomys-catering.at
oder auch unter
www.tomys-catering.at für
Sie erreichbar.

Fahren Sie nicht fort, feiern Sie gleich im Ort!

Lengenfelderin stand in
Österreichs WM-Aufgebot

für Unfälle bestens gerüstet

Jedes Event ein Genuss:    Agape – Empfänge – Geburtstagsfeiern – Hochzeiten direkt vor Ihrer Haustür

Foto: zVg

Im September nahm Öster-
reichs FF-Damen-National-
team an der Weltmei-
sterschaft in Russland teil.
Von den insgesamt acht
Athletinnen kamen gleich
fünf aus dem Bezirk Krems,
darunter auch die Lengen-

felderin Caroline Schaider.
Insgesamt galt es vier Dis-

ziplinen zu bewältigen: das
Hakenleitersteigen, ein
100-Meter-Hindernislauf,
der 400-Meter-Staffelbe-
werb und der „nasse Lösch-
angriff“, in denen die
Österreicherinnen persönli-
che Bestleistungen erziel-
ten. Am Ende landete die
rot-weiß-rote Equipe auf
dem 8. Rang. Nur Öster-
reich und Deutschland
stellten Teams mit Freiwilli-
gen. Caroline Schaider war
besonders von der Organi-
sation beeindruckt: „Die
tolle Eröffnungsfeier, sowie
die feierliche Siegerehrung
machten diese  Woche für
uns alle zu einem unver-
gesslichen Erlebnis!“
Nun freut sich die Damen-
mannschaft schon auf Ka-
sachstan, das Gastgeber-
land der FF-Weltmeister-
schaften von 2020.

Das  2019 gebraucht ange-
schaffte Wechselladefahr-
zeug der FF Lengenfeld
wurde von den Mitgliedern
in 350 freiwillig und unent-
geltlich geleisteten Arbeits-
stunden den Bedürfnissen
der Einsatzkräfte ange-
passt. 
Angeschafft wurde das
Fahrzeug in Kooperation
mit der Marktgemeinde
Lengenfeld und anschlie-
ßend mit Arbeitskorb, Holz-
zange, Erdgreifer, Schutt-

mulde und Bergeflat aus-
gestattet. 
Da die Anzahl der SUVs,
Allrad-PKWs und Automa-
tik-Fahrzeuge in den letz-
ten Jahren deutlich ge-
stiegen ist, war aus techni-
schen Gründen ein sachge-
mäßes Abschleppen mit
einer Abschleppachse nicht
mehr möglich. Das ange-
schaffte Wechselladefahr-
zeug ist bei fast jedem
Verkehrsunfall zu einer
Notwendigkeit geworden.

Für Caroline Schaider war die
FF-WM in Russland ein beein-
druckendes Erlebnis.   Foto: zVg

Unsere Feuerwehr ist nun
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Wer Tiere in seinen Gar-
ten lockt, tut etwas für die
Artenvielfalt. Wildbienen,
Hummeln und Schmetter-
linge bestäuben Obst-
bäume und Beerensträu-
cher und sorgen so für rei-
che Ernte. Vögel finden
Nistplätze in Hecken. Igel,
Spitzmaus, Eidechse und
Molch besiedeln Holzstöße
& Steinmauern.

Gemeinsam können wir
dazu beitragen,  Bienen
und Insekten Heimat zu
geben - Von den Bauern,
die mit ihrer täglichen Ar-
beit einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt der
Artenvielfalt leisten, bis hin
zur Gemeinde, die ihre öf-
fentlichen Flächen natur-
nahe bewirtschaftet. Aber
auch jeder Bürger und jede
Bürgerin kann durch kleine
Maßnahmen viel bewirken:

Wildblumen und 
heimische Sträucher 

Wildblumen und Sträu-

cher stellen für Insekten
eine ideale Nahrungs-
grundlage dar. 

Pflanzen mit unterschied-
licher Blütezeit bieten vom
Frühling bis in den Herbst
einen reich gedeckten
Tisch für Bienen und an-
dere Bestäuber.

„Insektenhotel“
Einfache Nisthilfen aus

entrindetem Laubholz mit
drei bis zehn Millimeter
großen Bohrlöchern rei-
chen vollkommen. Die
Wände der Löcher sollten
möglichst glatt sein. Wäh-
len Sie für die Nisthilfen

einen sonnigen, vor Wind
und Regen geschützten
Platz. Gegen hungrige
Vögel schützt ein Netz vor
der Nisthilfe. Die Einflug-
schneise für die Insekten
sollte ansonsten möglichst
frei sein.
Altholz für den Winter

Einige Insektenarten, wie
manche Schmetterlinge
überwintern als Puppe.
Falllaub, Reisighaufen oder
Altholz bieten dafür ideale
Bedingungen. Aber auch
Igel, Eidechsen oder Vögel
suchen sich hier gerne ein
Plätzchen. Lassen Sie im
Herbst die Überreste von
Pflanzen stehen!
Sorgsamer Umgang mit 
Pflanzenschutzmittel

Spritzmittel, Dünger und
andere chemische Hilfen
sind in einem Naturgarten
nicht notwendig. Unsere
Pflanzen brauchen daher in
der Regel keine nährstoff-
reichen Böden.

UNSERE UMWELT  - RK LANGENLOIS - WERBUNG 11

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Amtsübergabe. Marianna Faltejsek (rechts) folgt Irene
Galle in der Langenloiser RK-Zentrale beim Blutspendedienst.

So geben wir unseren Bienen eine Heimat!

Beim RK Langenlois gab
es eine Staffelübergabe
beim Blutspendedienst: Die
langjährige Gebietsbe-
treuerin Irene Galle hat ihre
Funktion an Marianna Fal-
tejsek übergeben.

Die 26-jährige Nachfolge-

rin ist jetzt auch für Organi-
sation und Durchführung
der Blutspendeaktionen in
Langenlois zuständig.

Faltejsek ist seit Anfang
2018 innerhalb der Blut-
spendezentrale tätig und
macht sich nach und nach

mit ihrem gesamten Aufga-
benbiet vertraut.

Vorgängerin Irene Galle
hat die Funktion der Ge-
bietsbetreuerin seit 2000
mit „Leib und Seele“ ausge-
übt“, wie sie sagt.  Langwei-
lig wird es ihr in Zukunft

wohl nicht werden: „In die
Rot-Kreuz-Familie gehört
man für immer“, meint sie -
und Anfragen, ob sie jetzt
nicht dieses oder jenes En-
gagement übernehmen
könne, gibt es bereits ei-
nige. Alles Gute!

Manfred Mölzer setzt sich in unserer Gemeinde für den
Erhalt der Artenvielfalt ein. Foto: Dorothea Anderl

Staffelübergabe beim ÖRK-Blutspendedienst
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Günter Gassner, B.A. aus
der Ziegelofengasse bekam
nach einem dreistufigen
Auswahlverfahren die
Chance zur Absolvierung
des Studienganges „Strate-
gisches Sicherheits-Ma-
nagement“ an der Fach-
hochschule Wiener Neu-
stadt, welchen er 2019 mit
ausgezeichnetem Erfolg
abschloss. Das berufsbe-
gleitende Studium dauerte
zwei Jahre und beinhaltete
33 verschiedene Fächer wie
Sicherheitspolitik, Cyber
Security, Finanzmanage-
ment oder Europarecht.

Damit erwarb er nun seit
dem Abschluss seines Ba-
chelorstudiums 2015 den
zweiten akademischen
Grad. „Meine Freizeit wäh-
rend dieser vier Semester -
parallel zum herausfor-

dernden Beruf als Leiter der
Polizeischule in St. Pölten
war sehr eingeschränkt:
„Ganz besonderer Dank gilt
in diesem Zusammenhang
meiner Familie für die ent-
gegengebrachte Geduld
und das Verständnis!“ 

12 WIR GRATULIEREN - WERBUNG
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Nächster akademischer
Grad für Günter Gassner

Sofie Schiebl (23) been-
dete ihr Studium des Lehr-
amts Primarstufe (Volks-
schule) an der Katholischen
Pädagogischen Hochschule
in Krems mit ihrer Sponsion
zum Bachelor. In Salzburg
knüpft sie jetzt das Master-
studium an. Zugleich be-
deutete ihr Abschluss einen
Neubeginn in Ramsau am
Dachstein, wohin sie mit
ihren beiden Pferden über-
siedelte. 

Die aufregendste Aufgabe
ist nun, dort eine zweite
Klasse sicher und erfolg-

reich ein Schuljahr lang zu
betreuen – unter anderem
mit der unverbindlichen
Übung Sportakrobatik! 

Frohe Weihnachten und  
ein glückliches neues Jahr!

                                      

Foto: LPD NÖ

Bitte melden!
Ob besondere Auszeichnungen bei der Matura, ein

abgeschlossenes Studium, eine bestandene Meister-
prüfung, usw., diese Dinge wollen wir im „Treffpunkt
Lengenfeld“ veröffentlichen. Scheuen Sie sich nicht,
uns Ihre außerordentlichen Leistungen mitzuteilen.

Ein Anruf oder Besuch in der Gemeinde genügt. 

Sofie Schiebl startet nun durch
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www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Hochbau • Tiefbau • Industriebau • Straßenbau • Brückenbau • Golfplatzbau

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg - Tel.: 050 828-3100 - herzogenburg@pittel.at

LENGENFELDER JUBILARE Wir für Sie !
Die Redaktion wünscht
ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten
Rutsch ins Jahr 2020!
Treffpunkt Lengenfeld
erscheint dreimal im Jahr
(April, August, Dezem-
ber). Wir sind stets be-
müht, über Aktuelles und
Wissenswertes aus unse-
rer Gemeinde zu berich-
ten. Wenn Ihnen unsere
Aussendungen gefallen
und Sie dies mit einem
Druckkostenbeitrag ho-
norieren wollen, bedan-
ken wir uns schon jetzt
herzlich. Bitte Ihren Bei-
trag mit beigefügtem Er-
lagschein einzahlen oder
den Betrag auf das Konto
der MG Lengenfeld AT
103242600000701508,
Raika Langenlois, Ver-
wendungszweck Ge-
meindezeitung über-
weisen. 

„120 Jahre jung“. Zwei Jubilare
feierten ihr 60jähriges Wiegenfest ge-
meinsam. Gerhard Hinterecker, Be-
diensteter der Marktgemeinde und die
geschäftsführende Gemeinderätin Bar-
bara Hauswirth haben am selben Tag
Geburtstag und auch das Geburtsjahr
stimmt überein. Gemeinsam wurde mit
KollegInnen und VertreterInnen der
Marktgemeinde angestoßen. Vizebür-
germeister Ernst Thaller, Amtsleiterin
Anita Loimayer und Bürgermeister
Christian Kopetzky gratulierten den Ju-
bilaren. Foto: Dorothea Anderl 

„Goldenes Ehepaar“. Monika und Erich
Gruber aus der Blauensteinerstraße feierten ihr
50-jähriges Ehejubiläum. Beide sind sehr enga-
gierte und aktive Mitglieder der Gemeinde, die
durch ihre offene und hilfsbereite Art, einer gut
funktionierenden Dorfgemeinschaft gerecht
werden. Das Ehejubiläum wurde gebührend mit
Familie, Freunden und Bekannten gefeiert.
Auch  Bürgermeister Christian Kopetzky und
GGR Jürgen Meier stellten sich mit den besten
Wünschen ein. Alles Gute auf dem Weg zur
„Diamantenen“. Foto: Dorothea Anderl 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Freude & Begeisterung bei der Eröffnung

„Was sehr lange währt,
wird endlich gut!“ − mit
diesen Worten begann
Bürgermeister Ing. Chris-
tian Kopetzky seine Rede,
in der er die Historie der
Volksschule Revue passie-
ren ließ und allen dankte,
die maßgeblich am Gelin-
gen des Baus beteiligt
waren. 

Volksschule, Kindergarten
und Nachmittagsbetreu-
ung wuchsen innerhalb von
nur einem Jahr Bauzeit so
zusammen, dass durch
diese Sanierung und Erwei-
terung nun der Platz und
der Freiraum geschaffen
wurden, der Kindern genü-
gend Platz zur Entfaltung
geben wird.

Dank des modernen Zu-
baus, der sich in den Altbe-
stand harmonisch einfügt,

ist der Campus auch barrie-
refrei ausgeführt. Bürger-
meister Kopetzky höchst
erfreut: „Alle dem Bedarf
entsprechenden Räumlich-
keiten für Kinder sind vor-
handen, um hinkünftig in
dieser zeitgemäßen Bil-
dungseinrichtung eine her-
vorragende Betreuung
durch qualifizierte Pädago-
gInnen und BetreuerInnen
zu gewährleisten. Die Kin-
der haben genug Platz, um
sich zu entfalten. Auch Ver-
eine können den Campus
nutzen. Mit Unterstützung
des Landes NÖ ist es nun
endlich gelungen, dieses
Projekt umzusetzen!“

Großer Andrang bei 
der Eröffnungsfeier

Viele Ehrengäste, Vertre-
terInnender Baufirmen,  El-
tern, Vertreter des Gemein-

Die Historie des Campus
 Der Campus befindet sich auf dem sogenannten
Schulberg bei den ältesten Gebäuden der MG Lengen-
feld nebst der Pfarrkirche und dem Pfarrhof. Der ehe-
malige Karner wurde 1520 fertiggestellt und noch vor
1588 zur Schule umfunktioniert. Um 1678/79 erfolgten
kleinere Instandhaltungen und Reparaturen. 
 1786 wurde, als Folge der Einführung der allge-
meinen Schulordnung im Jahr 1774, ein Umbau durch-
geführt, weil das Schulgebäude für 136 schulpflichtige
Kinder zu klein wurde. Im Zuge dieses Umbaus, der
auch einem vorangegangenen Brand geschuldet war,
wurden auch Wohnräume errichtet. Die Finanzierung
erfolgte je zu einem Drittel durch die Grundobrigkeit,
die Gemeinde und die Pfarre. Die Schule entwickelte
sich schließlich zu einer vierklassigen Schule. 
 Ab 1889 wurde, da ein Umbau nicht finanziert

werden konnte, im angekauften Haus Kirchengasse 10
unterrichtet. Es bestand der Plan zu einem Neubau,
doch erst 1904 gelang dieser in einer Rekordzeit von
nur sechs Monaten. Der Standort der Bildungseinrich-
tungen in Lengenfeld ist somit historisch belegt.   
 Der Kindergarten für eine Gruppe wurde 1977 er-

richtet, 1993 erfolgte der Zubau einer zweiten Gruppe
und auch der Turnsaal wurde errichtet. 
 2013 erfolgte eine befristete, demnach provisori-

sche, Unterbringung einer dritten Kindergartengruppe
in Containern, dem stetigen Wachstum der Gemeinde
geschuldet. Durch den Bedarf einer Nachmittagsbe-
treuungseinrichtung für die steigende Zahl an Volks-
schülern erfolgte bereits 2008 und in weiterer Folge
2015 eine Notunterbringung im ehemaligen Karner. 
All diese Faktoren machten eine vorausschauende, um-
fassende Lösung der ungenügenden baulichen Situa-
tion notwendig.
 2015 erfolgte im Gemeinderat die Entscheidung,

einen Planungswettbewerb mit Unterstützung der Lan-
desbaudirektion zur Realisierung des Vorhabens
durchzuführen. In intensiver Zusammenarbeit mit dem
Bundesdenkmalamt konnten die erforderlichen ar-
chäologischen und baugeschichtlichen Untersuchun-
gen im Vorfeld durchgeführt werden und die
Erkenntnisse in die Wettbewerbsunterlagen einfließen.
Die Gesamtbewertung im Punktesystem, durch die Be-
völkerung und eine Fachjury, ermittelte den Entwurf
der Architekten Göbl-Gschwantner zum Siegerprojekt.
Die Finanzierung des Projektes erfolgt durch die MG
Lengenfeld mit Unterstützung des Landes NÖ sowie
Inanspruchnahme unterschiedlichster Förderungen.
 Mit den Bauarbeiten wurde am 22. Oktober 2018

begonnen. Der komplette Gebäudekomplex, beste-
hend aus dem dreigruppigen Kindergarten, der vier-
klassigen Volksschule, den Räumen für die Nach-
mittagsbetreuung, sowie der Turnsaal wurde barriere-
frei, trockenen Fußes erschlossen. Für Vereine wurde
zusätzlich ein Multifunktionsraum als Treffpunkt ge-
schaffen, der kostenlos von Lengenfelder Vereinen be-
nutzt werden kann. 
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Willkommen!
Der imposante Haupt-
eingang mit 22 Park-
platzmöglichkeiten
schafft Verbindung
zwischen dem Altbe-
stand und dem mo
dernen Zubau. Archi-
tekt Mag. Lukas Göbl
schaffte eine harmoni-
sche Komposition.

derates und BürgerInnen
aus der Gemeinde füllten
den Turnsaal, in dem der
Festakt über die Bühne
ging. Ilse Kopetzky, Bil-
dungsbeauftragte der MG
Lengenfeld, führte gekonnt
durch das Programm.

Die Trachtenkapelle Len-
genfeld sorgte für die mu-
sikalischen Klänge. Beson-
ders gelungen waren die
Darbietungen der Kinder-
garten- und Volksschulkin-
der, die mit viel Engage-
ment die Wohlfühl-Atmo-
sphäre in den neuen Räu-
men zum Ausdruck bra-
chten. Pfarrer Robert Bed-
narski segnete den Cam-
puskomplex auf humorige
Art. Nach dem Festakt hat-
ten die Gäste ausgiebig Ge-
legenheit, die Räume in
allen Etagen zu erkunden.

Und viele staunten und
waren begeistert: „Ich bin
hier in den Kindergarten
und in die Schule gegan-
gen. Was hier entstanden
ist, ist einfach unglaublich
und  wunderbar für die Kin-
der. Das hätten wir auch
gerne gehabt!“ 

Für die Kulinarik sorgten
die FF-Jugend, der Kinder-
garten-Elternbeirat sowie
die Vertreter des Elternver-
eines der VS. Bis in die spä-
ten Abendstunden wurde
noch gefeiert und auf den
Campus angestoßen.

Weitere Eindrücke zum Fest-
akt finden Sie in der Fotogale-
rie der MG Lengenfeld. Für
mediale Zwecke dürfen die
Fotos nur mit ausdrücklicher
Genehmigung der MG Len-
genfeld verwendet werden.
Eine private Nutzung hinge-
gen ist jederzeit möglich.

Freude & Begeisterung bei der Eröffnung

Vorführung. Die Volksschulkinder in ihren schmucken
neuen T-Shirts mit dem neuen Volksschul-Logo begeisterten mit
ihrer musikalischen Darbietung. Das Logo spiegelt die Farben
der Beschattung im Konferenzraum wider.      Fotos: Dorothea Anderl

Versammelte Prominenz. Elisabeth Freudenthaler
(Personalvertretung), Kindergartenleiterin Martina Swift, Schul-
leiterin Regina Zeindl-Steiner, Architekt Fritz Göbl, Kindergar-
teninspektorin Andrea Petkov, Architekt Andres Espana,
Bezirkshauptfrau Elfriede Mayerhofer, Bürgermeister Christian
Kopetzky, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Architekt
Franz Gschwantner, Landtagsabgeordneter Josef Edlinger,
Gföhls Ortschefin Ludmilla Etzenberger, Pfarrer Robert Bednarski
und Bildungsdirektor Fritz Laschober (von links).

Hämmern, malen, sägen. Die kleinen Handwerker wu-
selten bei der Eröffnung emsig herum. LR Teschl-Hofmeister
lobte den Schaffensdrang der Kindergartenkinder und konnte
sich schmunzelnd erklären, warum es gelang, dass der Campus
in nur 12 Monaten Bauzeit fertiggestellt werden konnte. 
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Jürgen Meier und sein
Team wurden beim Orts-
parteitag einstimmig ge-
wählt. Meier ist neuer
Obmann der VP-Lengen-
feld und folgt Christoph
Konicek nach.

„Ich habe in Lengenfeld
meine Heimat gefunden.
Ein Ort, an dem Kinder si-
cher und gut behütet auf-
wachsen können. Ein Ort,
der durch ein reges Ver-
einsleben besticht und in
dem Nachbarschaftshilfe
tatsächlich funktioniert. Ein
Ort, an dem gemeinsam an
der Weiterentwicklung und
Erhaltung gearbeitet wird“,
erklärt der Neo-Obmann.
„Heimat-Zukunft-Miteinan-
der“ ist meine tiefste Über-
zeugung. Ich freue mich
darauf, gemeinsam mit
meinem Team und allen in-

teressierten Bürgerinnen
und Bürgern an der Weiter-
entwicklung unseres schö-
nen Ortes zu arbeiten“

Vorgänger Christoph Ko-
nicek hatte  die Geschicke
der VP Lengenfeld fünf
Jahre geführt: „„Nun ist es
Zeit, die Fäden in die
Hände einer jüngeren Ge-

neration zu übergeben. Wir
haben ein großartiges
Team. Jürgen Meier hat be-
reits bei den Lengenfelder
Word-Cafés und Bürgerbe-
fragungen gezeigt, dass er
ein guter Teamplayer ist,
den Menschen zuhört und
Dinge anpackt, wenn sie er-
ledigt gehören“.

16 VOLKSPARTEI LENGENFELD
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Laufen und dabei Gutes tun

VP Lengenfeld: Meier folgt Konicek 

VP Lengenfeld
Obmann: DI Jürgen Meier
(Sabrina Sax, Christian  Ei-
lenberger); Finanzreferen-
tin: Marion Völkl (Manuel
Gwiß); Schriftführer: Chri-
stoph Konicek (Julia Ette-
nauer); Finanzprüfer: Ha-
rald Gwiss (Wolfgang Ette-
nauer); Vorstandsmitglie-
der: Manuel Gwiß (AAB),
AndreasSchuster (BB), Son-
ja Ettenauer (Wir Frauen),
Julia Ettenauer (JVP), Otto
Schwarzinger (SB).

Für die gute Sache. Thomas Fida, Christoph Mischling,
Marion Halm, Norbert Engel, Gerhard Eilenberger, Lukas Wei-
xelbaum, Christian Eilenberger und Harald Gwiss engagierten
sich läuferisch für ein heimisches Benefiz-Projekt.     Foto: privat

Bei der 4. Auflage des Be-
nefizlaufes „pro collegium"
der Volkspartei Lengenfeld
erliefen 18 LengenfelderIn-
nen im Rahmen des
Wachau Marathons 2019
stolze 1200 Euro. 

Dieser Betrag, der von

den ÖVP Gemeinderäten,
der Frauenbewegung und
der JVP Lengenfeld ge-
spendet wird, kommt den
Jugendsparten der heimi-
schen Vereine zugute.
Herzlichen Dank an alle
Teilnehmer! 

Frischer Wind. Bundesrätin  Doris Berger-Grabner (Mitte mit Neo-Obmann Jürgen Meier)
würdigte die intensive und erfolgreiche Arbeit der Lengenfelder Ortspartei.   Foto: zVg

JVP-Kinderbetreuung 
Die Jugendlichen der JVP betreuen wie immer am
Heiligen Abend, der heuer auf einen Dienstag fällt,

ab 13 Uhr Ihre Kinder, sodass Sie in Ruhe für das Fest
alles vorbereiten können. Ort: JVP Heim Bachgasse 4.
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Warum der Taufwein 2019
ausgerechnet „Ignaz“ heißt

Er reift noch im Fass und begeistert jetzt schon
mit seiner frisch-fruchtigen Note, der Lengenfelder
Taufwein vom Weingut Schuster, ein Grüner Velt-
liner, der mit 18 Zuckergraden geerntet wurde.

Franz Berger, rühriger Lengenfelder und be-
kannte Kremser Persönlichkeit, durfte Pate stehen
und freute sich über diese Ehre. „Ignaz soll er hei-
ßen, weil Ignaz ein starker Name ist, als Wein auch
noch nach dem Genuss von fünf Achterln gut über
die Zunge schlüpft und Ignaz mit Lengenfeld eine
starke Geschichte  verbindet“, schmunzelt Berger.
Drei Ignaz Blauensteiner waren Bürgermeister un-
serer Marktgemeinde. Der letzte Ignaz leitet von
1945 bis 1972 die Geschicke unserer Gemeinde .
Und dieser Ignaz war auch der Ignaz-Onkel des
Taufpaten des heurigen Taufweins, Franz Berger...

„Zusammenspiel“ verbindet
Das Weingut Schuster und die örtliche Trachten-

kapelle verbindet eine gute Freundschaft, zumal
die Familie Schuster selbst bei den Musikern en-
gagiert ist. So war es nicht weiter verwunderlich,
dass nun auch einmal der Obmann der Lengenfel-
der Trachtenkapelle eingeladen wurde, „Pate“ bei
der Weintaufe zu sein. „Zusammenspiel“ heißt das
„Taufkind“ von Rupert Markl und ist ein wunderbar
fruchtiger Grüner Veltliner. 

„Die Weinsegnung bzw. Weintaufe ist auch Ern-
tedank der Winzer, die sich an dieser Stelle nicht
nur für die gute Ernte, sondern auch bei Menschen,
die deren Leben bereichern, bedanken wollen“, er-
klärt Andreas Schuster die Beweggründe dieser
Tradition. „Zusammenspiel“ erfreut nicht nur die
Gaumen, sondern ist auch ein Zeichen der Verbin-
dung  der Familie Schuster zur Lengenfelder Trach-
tenkapelle. 

Lengenfelder Taufwein 2019. Von links: Marion Völkl, Bau-
ernbund-Präsident Georg Strasser, Adele Ettenauer, Judith Stattin, Ka-
tharina Eisl, Taufpate Franz Berger, Martin Willner, Christoph Stattin,
Sebastian Angerer, Pfarrer Mag. Robert Bednarski, Andreas Schuster,
Manuel Heinzl, Wolfgang Ettenauer.  Foto: Chris Leneis/NÖN

Wohlklang. Ein Prost auf das „Zusammenspiel“. Von links: Chris-
tina Schuster, Pfarrer Mag. Robert Bednarski, „Taufpate Rupert Markl,
Teresa Schuster und Hausherr  GGR Andreas Schuster.           Foto: privat

Weintaufe Weiss. Vizebürgermeister Ernst Thaller, Weinpate
Gregor Glanz, der den Wein auf „The Glanz“ taufte, Pfarrer Robert Bed-
narski sowie das Winzerpaar Renate und Josef Weiss (v. l.) stießen in der
Veranstaltungshalle auf den Jahrgang 2019 an.          Foto: Chris Leneis/NÖN

Wein-Botschafter Weiß.Marika Lichter feierte
ihre  30. „Wider der Gewalt“-Gala im Wiener Konzert-
haus mit Prominenz wie Klaus Maria Brandauer und
Franz Vranizky und - der Wein kam aus Lengenfeld! 

Foto: „Die Schneider“
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Die drei „Gesunden Ge-
meinden“ Lengenfeld, Stra-
tzing und Droß konnten am
Nationalfeiertag einen
großartigen Erfolg bei
traumhaftem spätherbstli-
chem Wetter verbuchen. 

Unzählige Wanderer, Wal-
ker, Läufer, Radfahrer
waren auf der rund 9 km
langen Strecke von Ge-
meinde zu Gemeinde un-
terwegs, um das bunte
Ambiente der Strecke
durch Rieden und Felder zu
genießen. Bei den Labesta-
tionen ließ es sich gemüt-
lich verweilen. Jede „Ge-

sunde Gemeinde“ hatte
einen abwechslungsreichen
Speiseplan. Glühwein und
Tee waren diesmal Laden-
hüter! Bei über 20 Plusgra-
den waren einfach kühle
Getränke angesagt. 

Auch die FF-Jugend aus
Lengenfeld und Droß prä-
sentierte sich bei den Sta-
tionen. Das Team der
„Gesunden Gemeinde“
freute sich über den regen
Zuspruch der Veranstal-
tung, die gemeindeüber-
greifend für andere be-
nachbarte Ortschaften Vor-
bildwirkung haben könnte.  

Wandertag der drei Gemeinden: Besucherrekord!

natur, die schmeckt!

schalk
Ausgabe
1/2020

Die nächste Ausgabe 
erscheint Mitte April. 
Anzeigenschluss:

31. März 2020. Berichte bitte wie 
gewohnt an Dorothea Anderl ins 

Gemeindeamt mailen.
gemeinde@lengenfeld.gv.at

LENGENFELDER KALENDER FÜR DAS JAHR 2020LENGENFELDER KALENDER FÜR DAS JAHR 2020

Buntes Treiben beim
Flohmarkt. Die  Marktge-
meinde, Ausschuss für Gene-
rationen & Soziales mit Vize
Ernst Thaller und GGR Barbara
Hauswirth an der Spitze, orga-
nisierte wieder einen Floh-
markt, der alles für Kinder
anbot. 17 Aussteller boten ihre
Waren, wie fast neuwertige
Kleidung und Spielsachen zu
günstigen Preisen an.  Im
Frühjahr -der Termin wird
rechtzeitig bekannt gegeben -
soll es erneut Gelegenheit
geben, zu stöbern, gustieren
und zu kaufen. Foto: Chris Leneis

Herbstlicher Blick über Lengenfeld. Die Familien
hatten bei der Wanderung großen Spaß mit ihrem Nachwuchs
und Vierbeinern, die dabei waren. Foto: Dorothea Anderl

Gemeindekalender ‘20.
Der beliebte Gemeindeka-
lender wird von den Ge-
meindemandataren zuge-
stellt. Alle wichtigen Veran-
staltungen und Termine,
auch die der Müllabfuhr,
sind übersichtlich bereits

eingetragen. Es bleibt noch
genügend Platz für persön-
liche Einträge. Dem Kalen-
der ist ein Erlagschein für
einen freiwilligen Druckko-
stenbeitrag beigelegt. Wir
sagen schon jetzt dafür ein
herzliches Dankeschön! 

Heurigen- & Veranstal-
tungskalender. Dieser
Ausgabe unserer Gemein-
dezeitung liegt auch wieder
der Veranstaltungskalender
für 2020 bei. Darin sind alle
wichtigen Veranstaltungen
und Heurigentermine un-

serer Gemeinde fixiert.
Auch die Gastronomie
kommt nicht zu kurz. Falls
Sie weitere Exemplare für
Ihre Freunde und Bekann-
ten brauchen, so sind diese
im Gemeindeamt kostenlos
erhältlich. 
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Mit dem neuen Weitwan-
derweg sollen vor allem na-
turverbundene und wan-
deraffine Menschen und
Naturliebhaber angespro-
chen werden, welche in
Tages- als auch in mehrtä-
gigen Touren die Region
erwandern möchten. 

Ziel des Wander-Projektes
ist es, durch den neu ge-
schaffenen Weitwander-
weg Kremstal-Donau und
die Anbindung an den be-
stehenden und gut funktio-
nierenden „Welterbesteig
Wachau“ die Wanderer ins-
gesamt länger in der Re-
gion zu halten und den
Gästen neue Anreize zu
bieten, öfter in die Region
zu kommen. 

Entwickelt werden auch

buchbare Angebote, die
eine Steigerung der Auf-
enthaltsdauer erreichen
und die Wertschöpfung bei
den Gastronomie- und Be-
herbergungsbetrieben er-
höhen sollen. 

Der Projektträger Donau

Niederösterreich Touris-
mus GmbH setzt dieses
Vorhaben als EU-Förder-
projekt in Kooperation mit
den drei LEADER-Regionen
„Kamptal“, „Wachau-Dun-
kelsteinerwald“ und „Do-
nau Niederösterreich Mit-

te“ um. Die neuen Wander-
routen verbinden zwölf
teilnehmende Gemeinden
nord- und südseitig der
Donau im erweiterten
Kremstal mit einem neuen
und einheitlich beschilder-
ten Weitwanderweg.  

Angebunden. Auch Len-
genfeld, vertreten durch Bar-
bara Hauswirth, Vorsitzende
des Kultur & Fremdenver-
kehrsausschusses (Zweite v. l.),
ist Partner des Projektes. Der
Weg führt von Langenlois-Ku-
ckucksberg entlang des Golf-
platzes, Röhrbrunngasse,
Schloss, Richtung Kirche über
den Riedenweg, durch Wein-
rieden Richtung Stratzing.  Die
offizielle Eröffnung wird im
Frühjahr 2020 erfolgen.

Foto: Donau Niederösterreich 

Weitwanderweg Kremstal-Donau: Mehr Gäste für die Region

Erfolgreicher Landeswandertag mit über 2000 Besuchern
Ende August verdoppelte

sich kurzerhand die Ein-
wohnerzahl von Lengen-
feld. Die größte aktive
Freizeitveranstaltung für
die ältere Generation fand
dieses Jahr auf Initiative
von "Etzi" Josef Etzenber-
ger in Lengenfeld statt.

Über 2000 TeilnehmerIn-
nen nahmen am Landes-
wandertag des Pensioni-
stenverbands NÖ beim
alten Sportplatz teil. Drei
Strecken (12 km, 6 km und
eine barrierefreie, die mit
Gehhilfen zu bewältigen
war) standen zur Auswahl.
Entlang der Wanderrouten

wurden drei Labestationen
eingerichtet. Auch für Un-
terhaltung mit der Trach-

tenkapelle  im Festzelt war
gesorgt. Die Wanderer
waren von unserer lebens-

werten Gemeinde begeis-
tert. Mit Hilfe der FF Len-
genfeld wurden die rund
fünfzig Busse auf die ent-
sprechenden Parkräumlich-
keiten geleitet. 

Die Veranstaltung mit
über 2000 Personen war
eine große Herausforde-
rung für alle, doch mit den
zahlreichen freiwilligen
Helfern wurde sie souverän
über die Bühne gebracht. 

Kulinarisch hatten der
VW-Käferclub, die Feuer-
wehr und die Mitglieder
der Lengenfelder Pensio-
nisten mit ihren Getränke-
ständen alles im Griff.

Prominenter Besuch. Auch Günther Sidl, der Kremser
Bürgermeister Dr. Reinhard Resch, Lengenfelds Ortschef Chris-
tian Kopetzky, SPÖ-Chefin Pamela Rendi-Wagner, Sonja Ham-
merschmid,  Franz Schnabl, Barbara Hauswirth, Rudolf Silvan,
Hannes Bauer und Günter Steindl (v. l.) genossen das tolle Am-
biente der Veranstaltung.    Foto: Chris Leneis/NÖN
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Für die Teilnahme beim
„CommunalAudit“ erhielt
auch Lengenfeld eine Aus-
zeichnung. Über einen län-
geren Zeitraum wurden
hierfür Gemeindedaten
und Kennzahlen gesam-
melt, sowie organisatori-
sche Abläufe in der Ge-
meinde unter die Lupe ge-
nommen. Die Selbstüber-
prüfung und der Vergleich
mit anderen Kommunen
sind das Ziel des Commu-
nalAudits. Außerdem wer-
den dadurch Möglichkeiten
zur Verbesserung und Ent-
wicklung in der Zukunft

aufgezeigt. Als Zeichen der
Wertschätzung für das En-
gagement wurde der
Marktgemeinde Lengen-
feld vom Bundesministe-
rium für Nachhaltigkeit und
Tourismus eine Urkunde
überreicht. 

Nächste Auszeichnung für Lengenfeld

HUBERT WEGENBERGER 

 12. Oktober  1939
 19. Oktober  2019

20 COMMUNALAUDIT - IM GEDENKEN
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LENGENFELD TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN

MARTINA PENZ 

 30. Jänner      1976
 18. September 2019

ADOLF  GRUBER 

 16. April         1939
 2. November  2019

LEO FRANZL

 31. Dezember 1935
 15. November 2019

FRANZ SCHEUTZ

 7. Dezember  1948
 6. Oktober 2019

ELISABETH HALM

 10. Juni  1941
 26. Oktober  2019

Einen geliebten Menschen zu verlieren bedeutet stets
eine emotionale Ausnahmesituation für jeden von uns.
Man muss nicht nur mit dem schweren Verlust des Ange-
hörigen klar kommen, sondern muss in dieser Situation
auch alle Erledigungen betreffend Begräbnis,  Versiche-
rungsabmeldungen vornehmen. Bitte wegen Absprache
der Begräbnisformalitäten unbedingt ins Gemeindeamt
kommen, wo in einem persönlichen Gespräch  alle Fragen
abgeklärt werden. Anhand einer „Checkliste“, die wir mit
Ihnen gemeinsam durchgehen, sollen Ihnen die Erledi-
gungen leichter fallen. Dorothea Anderl, Sachbearbeiterin
Friedhof   -  0676/841881200 - hilft in dieser schweren
Stunde gerne weiter. 

Bestens organisiert.
Bürgermeister Christian Ko-
petzky und Amtsleiterin
Anita Loimayer nahmen die
Auszeichnung für die Teil-
nahme beim „CommunalAu-
dit“ von Mag. Ulrike
Rauch-Keschmann entge-
gen.                         Foto: zVg
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Die „Bürgerliste Lengen-
feld“ mit Heribert Angerer,
Ernst Thaller und Josef
Weiß, den derzeitigen Ver-
tretern im Gemeindeamt,
ließen in der Veranstal-
tungshalle Lengenfeld die
letzten fünf Jahre Revue
passieren.

Einige Vorhaben aus
ihrem Regierungspro-
gramm der Gemeinderats-
wahl 2015 konnten um-
gesetzt werden, manche
fanden im Ortsparlament
keine Mehrheit. 

Bei der Info-Veranstaltung
wurde bereits angekündigt,
dass die „Bürgerliste Len-
genfeld“ am 16. Jänner
2020 ihre Kandidaten für
die Gemeinderatswahl
2020 vorstellen wird.

LENGENFELD AKTIV - PFARRTERMINE - WERBUNG 21
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Bürgerliste wappnet sich für Wahl ‘20

Drei „Musketiere“. Die „Bürgerliste Lengenfeld“ mit He-
ribert Angerer, Vizebürgermeister Ernst Thaller und Josef Weiß
(von links) wird auch bei der Gemeinderatswahl im kommenden
Jahr antreten. Foto: Dorothea Anderl

Interessante Fahrt ins Blaue. Im Oktober fuhren die
die SPÖ-Pensionisten der Ortsgruppe Lengenfeld nach Wil-
helmsburg. Dort ging es besonders scharf bei  der Chili-Produk-
tion von „Fireland Foods“ her. Nach dem Mittagessen stand ein
Besuch bei „Stix Naturkosmetik“ auf dem Programm. Den Ab-
schluss für die 51 teilnehmenden Personen bildete ein geselliges
Beisammensein in unserer Nachbargemeinde Stratzing beim
Heurigen Beranek.     Foto: privat

Fest im Hof. Bereits zum dritten Mal lud die VP Lengenfeld
zum gemütlichen Miteinander beim „Fest im Hof“ in der Keller-
gasse.  „Gutes Essen und Trinken bringt die Menschen zusam-
men“ ist Jürgen Meier überzeugt. Er stand gemeinsam mit seiner
Kollegenschaft aus dem Gemeinderat und den Ortsgruppen hin-
ter der Schank und half beim Servieren mit. Im Bild v. l.: Jürgen
Meier, Nationalrat Lukas Brandweiner, Sabrina Sax, Cathrin Gwiß,
Sonja Ettenauer und  Christian Eilenberger.                  Foto: privat 

Pfarrtermine
 24. Dezember 2019
Heiliger Abend, ab 12 Uhr
Friedenslicht in der Pfarr-
kirche, Kindermette um 
16 Uhr, Christmette mit

Agape um 21 Uhr

 25. Dezember 2019
Christtag - 8.30 Uhr
Weihnachtsmesse

 26. Dezember 2019 
Christtag 8.30 Uhr 
Weihnachtsmesse

 31. Dezember 2019 
Dankgottesdienst zum
Jahresende - 16 Uhr

 6. Dezember 2020 
Heilige drei Könige
Sternsingermesse 

um 8.30 Uhr
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We’ll speak English.
Stolz präsentieren die Volks-

schüler ihre neuen Englisch-
Lehrbücher. Hinten von links:
GGR DI Jürgen Meier, Native-
Speakerin Tracy Dolezal, El-
ternvereinsobfrau Marion
Völkl und Cathrin Gwiss von
der ÖVP-Frauenbewegung. 

Foto: ÖVP Lengenfeld

Der Elternverein organisiert in Lengenfeld zu-
sätzlichen Englischunterricht mit einer Stunde pro
Woche, die von Native-Speakerin Tracy Dolezal
durchgeführt wird. Den Ankauf der notwendigen
Schulbücher unterstützten die ÖVP-Frauen mit
einem Beitrag von 400 Euro.

„Ein früher Lernbeginn fördert die Fremdspra-
chenkenntnisse der Kinder“, ist die Obfrau der
ÖVP-Frauen und Bildungsgemeinderätin Sonja
Ettenauer überzeugt. „Internet und das Lernen
mit Computern und digitalen Lernsystemen hat
auch schon in den Volksschulen Einzug gehalten.
Grundkenntnisse der englischen Sprache erleich-
tern ihnen den Umgang mit diesen Medien“,
schließt sich der geschäftsführende Gemeinderat
DI Jürgen Meier an.

24 Kinder der dritten und vierten Klasse besu-
chen den Zusatzunterricht. „Mit unserem Beitrag
unterstützen wir das Anliegen des Elternvereins,
unseren Kindern einen besseren Start in weiter-
führende Schulen zu ermöglichen“, freut sich
Sonja Ettenauer. 

Elternvereinsobfrau Marion Völkl bedankt sich
für die finanzielle Unterstützung.        

Freudiger Einstieg
ins Schülerleben

ÖVP-Frauen unterstützen 
Englisch-Unterricht an VS 

Fahrradprüfung: Alle bestanden!

Klassenlehrerin Magdalena Denk
empfing ihre zehn Buben und Mäd-
chen am ersten Schultag. Stolz posier-
ten sie mit ihren Schultüten im
Klassenzimmer. Diese Kinder starteten
im September ihre Schullaufbahn: An-
gerer Juliana, Buchinger Leon, Ebner
Jana, Gwiss Emma, Holzer Tatjana,
Leeb Niklas, Sax Mia, Schuster Marie,
Wessely Hannah und Zeillinger Jana. 

Wir wünschen allen Schülern und
den Pädagoginnen ein erfolgreiches
Schuljahr 2019/20.     Foto: Dorothea Anderl

Eine Gesetzesänderung machte es möglich, dass sich die Kinder
nun bereits ab dem 9. Lebensjahr allein mit ihrem Fahrrad im Stra-
ßenverkehr mit dem Einverständnis der Eltern bewegen dürfen.

Martina Fleischhacker bereitete die Kinder auf die theoretische
Prüfung vor und Abteilungsinspektor Gernot Bittermann nahm zu-
sammen mit  Bezirksinspektor Heinrich Rohringer die praktischen
Prüfungen ab. 

Sicher im Straßenverkehr unterwegs. Schulleiterin Regina
Zeindl-Steiner und Vizebürgermeister Ernst Thaller gratulierten den Kin-
dern, die alle bestanden hatten, und wünschten unfallfreie Fahrten.

Foto: Dorothea Anderl
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Aktion Schutzengel: Kinder auf Gefahren im Straßenverkehr sensibilisieren
Bereits zum 20. Mal fand diese Aktion Schutzengel vom Sicherheitsforum Niederösterreich statt. Ziel ist es, die Auf-
merksamkeit der Autofahrer zu erhöhen und die Kinder auf die möglichen Gefahren, die täglich auf ihrem Schulweg
auftreten können, hinzuweisen. Bürgermeister Christian Kopetzky und GGR Jürgen Meier überbrachten die reflektie-
renden Bänder für die Kinder im Kindergarten (Bild rechts) und in der Volksschule (Bild links). Schulleiterin Regina
Zeindl-Steiner und Kindergartenleiterin Martina Swift freuten sich über den Besuch der Gemeindevertretung.  

Mutterberatung auch 2020 nutzen!
Die Mutterberatungsstelle kann von allen Müttern mit
Kindern bis zum vollendeten 6. Lebensjahr kostenlos in
Anspruch genommen werden. Die Gemeindevertretung
würde sich freuen, wenn Sie dieses Service der Marktge-
meinde in  Anspruch nehmen.  OA Dr. Juliane Hassan freut
sich über  Ihren Besuch.
Termine: 21. Jänner, 3.März, 31.März, 5. Mai und 2. Juni
2020,  jeweils ab 14.30 Uhr, in der Ordination von Dr. Lud-
hammer. (Terminänderungen vorbehalten). Bitte pünktlich
erscheinen. Die Oberärztin wird circa eine Stunde anwe-
send sein. 

Willkommen in Lengenfeld!
Marktgemeinde & Gemeindevertreter 

begrüßenihre jüngste Mitbürgerin

Baby Schwarzinger. Kurt & Liane Schwarzinger und
Sohn freuen sich über Marie, die im Oktober das Licht der Welt
erblickte.  Bürgermeister Christian Kopetzky begrüßte die kleine
Lengenfelderin und übergab eine Dokumentmappe des Landes
NÖ sowie eine vollgepackte Wickeltasche. Wir wünschen der Fa-
milie  alles Gute. Foto: Dorothea Anderl

Wissenswertes für die Eltern. Dr. Daniela Grulich
war zu Gast im Eltern-Kind-Treff der „Gesunden Gemeinde“ im
Campus. Die Eltern erfuhren Interessantes zum Thema Schnup-
fenzeit, dazu alternatives Vorbeugen und Behandlung.  Foto: D.A.

Liebe Faschingsnarren! 
Wir die Volksschule Lengenfeld und der Elternverein freuen uns riesig, dass im 
kommenden Jahr wieder ein Faschingsumzug stattfinden wird. Natürlich mit 
gemütlichem Ausklang im Faschingsdorf und 2020 erstmals am alten Sportplatz! 
Ob Kaffee und Kuchen oder andere Leckereien, es ist bestimmt für jeden das Richtige 
dabei! 
Das närrische Treiben startet am Samstag, den 22. Februar .2020! Treffpunkt ist wie 
gehabt um 14: Uhr beim Haus  der Familie Berger  in der Gföhlerstrasse 18.  
Wir laden alle Faschingsnarren ein, dabei zu sein!  
Wollt Ihr mit eurem Wagen, Gespann oder als Gruppe zu Fuß den Umzug bereichern, 
dann meldet Euch bitte bei Judith Stattin (Faschingskomitee 0664/1540306). 
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Zumba ist in Lengenfeld
ein Dauerbrenner

„Zumba Lady“ Petra ist bereits seit neun Jahren mit
ihrem Programm zu Gast in Lengenfeld. Als Traine-
rin bringt sie die TeilnehmerInnen mit den neues-
ten Hits in Schwung. Jeden Montag, 18 Uhr, ist
Zumba-Time.  Anmeldung erbeten im Gemeinde-
amt. Ab 13. Jänner 2020 ist es wieder soweit.

Kochkurse gut ausgebucht
Gerichte für die schnelle Küche, diesmal mit

Schwerpunkt „Curry, Wok und Knödel“, standen
im Herbst auf dem Speiseplan der „Gesunden
Gemeinde“, die mit der Diätologin Birgitt
Schwarzinger (Vierte von links) einen Kochkurs
organisierte. 

Leckere Speisen, würzig oder süß, wurden von
den Hobbyköchinnen zubereitet und anschlie-
ßend verkostet. Alle Rezepte zum Nachkochen
finden Sie auf unserer Website
www.lengenfeld.gv.at/News. Guten Appetit!

Schwungvoll auch im neuen Jahr.  Kurs-
leiterin Petra Kloiber freute sich über den Zuspruch vie-
ler Lengenfelder Zumba-Ladys.   Foto: Dorothea  Anderl
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JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

Beim Kauf eines Konzept Hauses (Bodenplatte oder Kelleraushub inkl. Rollschotter)

GRATIS 

ERDARBEITEN

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 
und jetzt sogar mit Gratis-Erdarbeiten.

TIS 

ARBEITEN

GRA
ARBEITEN

GRATIS 

ARBEITEN

ARBEITEN

GRA

ERD
ERDARBEITEN

      

 (Bodenplatte 

TERMIN AUSMACHENJETZT 
.konzept-haus.atwww

fice@konzept-haus.atel.: 02732 / 94 103 • ofel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.atT3500 Krems • 

sesua Htpezno Kseni eff eua KmieB

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 
und jetzt sogar mit Gratis-Erdarbeiten.

 

Rollschotter)

TERMIN AUSMACHEN: 
.konzept-haus.at

fice@konzept-haus.at

inkl. Kelleraushub oder  (Bodenplatte 

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 
und jetzt sogar mit Gratis-Erdarbeiten.

 

Montag: 9 bis 13 Uhr
Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr

Terminvereinbarung unter -  02719/78587

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer

Aon Austria

Büro Amstetten

3300 Amstetten, Kaspar-Brunner-Str. 4

t +43 5 7800 - 500

f +43 5 7800 – 5050

office.noe@aon-austria.at

aon-austria.at 

Die Tennis-Nachwuchs-
cracks unseres Klubs konn-
ten auf eine erfolgreiche
Saison zurückblicken. Jonas
Mischling und Michael
Schaider sicherten sich  im
Unter 13-Bewerb in der
Kreisliga NW ungeschlagen
den Meistertitel. Das Duo
gewann alle seine Spiele.
Das kostete Trainer Markus
Riedl sogar kurzfristig seine
Haarpracht. Er hatte eine

Wette mit beiden verloren...
Die U10-, U11- und U13-

Teams nahmen auch heuer
wieder am Waldviertler
Tennis-Kidscup teil und
landeten auf dem ausge-
zeichneten zweiten Ge-
samtrang. Mit Florian Riedl
(U10/U11) und Jonas Mi-
schling (U13) stellte der TC
Lengenfeld sogar die er-
folgreichsten Spieler!

Herzlichen Glückwunsch! 

Erfolgsquartett. Michael Schaider, Jonas Mischling, Jo-
hannes und Florian Riedl (v. l.) und Trainer Markus Riedl misch-
ten heuer die Konkurrenz auf. Foto: privat

Kinderturnen mit
Betty. Spiel & Spaß für
die Kleinen von 3 bis 6
Jahren steht im Vorder-
grund in der wöchentli-
chen Stunde mit Betty.
Der natürliche Bewe-
gungsdrang der Kinder-
und die Freude am ge-
meinsamen Spiel sollen
jeden Dienstag ab 15.30
Uhr im Turnsaal geför-
dert werden. Nähere
Infos entnehmen Sie
dem Kursprogramm der
Gesunden Gemeinde“.     

Trainer musste Haare lassen 

Gesunde Gemeinde
Das Programm  für das
erste Halbjahr 2020  liegt
der Zeitung bei. Jeden Tag
gibt es im Campus Gele-
genheit, sich fit zu halten.
Ein Blick auf die Angebote
lohnt sich. Vielleicht ist
auch für Sie etwas dabei.
Sie können kostenlos bei
einem Kurs schnuppern. In
einem Gespräch im Ge-
meindeamt können mit
Dorothea  Anderl (
02719/2365-12) alle Ein-
zelheiten geklärt werden. 
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Treffer Nummer 100. So feierte Lengenfelds „Torgarantie“ Mario Franzl (rechts) zusam-
men mit Nikola Milicevic seinen 100. Meisterschaftstreffer für den LSC im Derby gegen den SV
Cardea Rehberg. Foto: Bert Bauer

Musik liegt in der Luft. Der Singkreis ist begeistert von der Akustik des neuen Multifunktionsraumes im Campus. Bisweilen
wurde wöchentlich entweder donnerstags oder freitags in einem Klassenzimmer geprobt. Nun ist die fast 25-köpfige Singgemein-
schaft umgezogen und freut sich  über den neuen Proberaum (l.). Yoga. „Gesunde Gemeinde“-Yogalehrerin Brigitta Josef nutzt
den Raum dienstags und mittwochs jeweils 19.15 Uhr für Yoga. 28 TeilnehmerInnen fühlen sich hier sehr wohl (r.). Fotos: D. Anderl

Eine Platzierung unter den
besten Fünf, das war die
Zielvorgabe von Trainer
Christian Korbel für die Pre-
mierensaison  in der 1.
Klasse NW/Mitte. 13 Spiele
später überwintert der USC
auf einem sensationellen
dritten Platz. Auf die Top-
Mannschaften Atzenbrugg
und Mautern fehlen nur
zwei Punkte, im Frühjahr ist
also wieder Titelkampf an-
gesagt.

Zu verdanken ist diese
Entwicklung der guten
Chemie, die in der Mann-
schaft herrscht. Auf dem
Platz stehen elf Freunde,
die gegenseitig das letzte
Hemd füreinander geben
würden. Und das taten sie
auch: so etwa beim späten

2:1-Heimerfolg  gegen Hol-
lenburg oder schon zuvor
im Derby gegen Haders-
dorf, als Nico Weingartner
mit einem unglaublichen
Fallrückzieher aus 16 Me-
tern noch einen Punkt si-
cherte. Es sind Ereignisse,
die natürlich auch von indi-
vidueller Klasse zeugen.

Zu gering ist die auch
nicht bei Kapitän Mario
Franzl vorhanden, der
„einen Stock höher“ seinen
Torinstinkt nicht verloren
hat. Mit 14 Treffern steht er
nicht nur auf Platz drei der
Torschützenliste, sondern
ist auch der beste österrei-
chische Goalgetter der
Liga. Beim 4:0-Heimerfolg
gegen Rehberg gelang
dem Lengenfelder Urge-

stein sein 100. Tor im Dress
des USCL. Die Korbel-Elf
spielt derzeit den erfri-
schendsten Fußball seit
rund zwanzig Jahren, als
Klaus Lintner & Co. eben-
falls den Sprung in die 1.
Klasse schafften.

Die Lengenfelder hono-
rieren das und schauen
ihren Kickern bei den
Heimspielen zu. 163 Zu-
schauer besuchten die sie-
ben Heimpartien im
Schnitt. Das macht den
USCL nicht nur zur Zu-
schauerhochburg in der
Liga, sondern auch zum
fünftbesten Verein im be-
zirksinternen Besucher-
ranking. Die Rückende-
ckung der Fans verleiht der
Mannschaft große Stärke.

Das zeigt nicht nur die
Heimbilanz der Herbstsai-
son, die Lengenfeld an-
führt. Die Heimfestung
besteht in Meisterschafts-
spielen seit mittlerweile
April 2018. 23 Spiele auf
heimischem Boden ist die
Korbel-Elf nun schon unge-
schlagen. Bleibt nur zu hof-
fen, dass die hungrige
Truppe auch im Frühjahr
denselben Support erhält.

Lengenfeld ist eine Heimfestung
1. Klasse NW/Mitte

Herbst 2019
1. Atzenbrugg   13 10 1  2 38: 8    31
2. Mautern       13 10 1  2 41:15   31
3. Lengenfeld 13 9 2  2 35:16   29
4. St. Bernhard   13 7 1  5  31:26 22
5. Horn Amat. 13 6 2  5 29:25   20
6. Hadersdorf 13 5 4 4 29:25   19
7. Ruppersthal 13 6 1 6 21:22   19
8. Rehberg      13 5 2 6 24:27 17
9. Hollenburg  13  5 2 6 19:24 17
10. Bergern      13  5 0 8 21:28 15
11. Straning 13  4 2 7 23:40 14
12. SG Kirchberg 13  4 1 8 19:39 13
13. Ziersdorf       13  2 2 9 23:45 8
14. Heldenberg 13  2 1 10  15:28  7

Kaufhaus
ERICH 

HUFNAGL
Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld
 02719/2362
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Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt von 7,4 bis 4,4; CO2-Emissionen: gesamt von 194,0 bis 116,0 g/km.
Abb. zeigen Symbolfotos. ¹Angebotspreis exkl. MwSt., gültig bei Kaufvertrag bis 31.12.2019. 2Angebotspreis enthält Unternehmerbonus i. H. v. € 1.000,–, nur gültig für Firmen-
kunden bei Finanzierung mit Business Leasing, Business-Kredit oder All-Inclusive Leasing über NISSAN FINANCE (RCI Banque S.A. Niederlassung Österreich) mit folgenden 
Konditionen: Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50 % vom Kaufpreis. Angebot gültig bis 31.12.2019. 35 Jahre Herstellergarantie bis 160.000 km auf
NISSAN Nutzfahrzeug-Modelle mit Verbrennungsmotor. Einzelheiten unter www.nissan.at.

AUF NISSAN 
NUTZFAHRZEUGE3

160.000 KM160.000 KM

DER NEUE NISSAN NV250
AB € 12.950,–1

NISSAN NAVARA
AB € 22.620,– 
inkl. Unternehmerbonus2

STEUERN IHR UNTERNEHMEN RICHTUNG ZUKUNFT:
DER NEUE NISSAN NV250 UND DER NISSAN NAVARA.

Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt von 5,8 bis 3,8; CO₂-Emissionen: gesamt von 154,0 bis 100,0 g/km. 
Abb. zeigt Symbolfoto. ¹Berechnungsbeispiel: NISSAN MICRA VISIA PLUS IG-T 100, 74 kW (100 PS): Mtl. Rate: € 50,–, Kaufpreis: € 13.348,–, Anzahlung: € 3.423,–, Gesamtleasingbe-
trag: € 9.926,–, Laufleistung p.a.: 10.000 km, Laufzeit: 36 Monate, fixer Sollzinssatz: 0 %, Bearbeitungsgebühr: € 0,–, zzgl. gesetzliche Rechtsgeschäftsgebühr: € 52,–, Restwert: 
€ 8.125,–, Gesamtbetrag: € 13.400,–, eff. Jahreszins: 0,19 %. Freibleibendes Leasingangebot von NISSAN FINANCE (RCI Banque S.A. Niederlassung Österreich). Gültig bei Kauf-
vertrag bis 31.12.2019, nur für Konsumenten.

NISSAN MICRA UND QASHQAI
JETZT MIT GRATIS AUTOMATIK

0 %-LEASING¹
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